
Intelligenz Matt zur Naibacher Leitung

Zamstag den 9 August ^^28.

vermischte ^erlautbarunZen.
Z. 362. (3) aä Nr. 45».

F e i l b i e t h u n g s « E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel,

ssetten zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht:
OK seo über ^Ansuchen des Johann Felix Fux, in
die executive Feilbiethung der, tcm Valentin
Struppi gehörigen, zu Naklas gelegenen, tcm
Grundduche^der Pfarrkirche S t . Peter zu Naklas,
5uli Urb. Nr . l , dienstbaren/ gerichtlich auf »«70 ft.
20 kr. geschätzten halben Hude, und der auf d2 st.
3c> lr. betheuerten Fahrnisse, wegen aus dcm Ur>
theile vom 5. October 1627 schuldigen 96 ft. 45 kr.
c. 5. c., gerrilUget, und deren Vornahme auf
den l3 . September, »4. October und ib. No«
vember l . I . , und zwar für die Realität jedes»
mahl Vormittags um 9 Uhr , für die Fährnisse
Nachmittags um 3 Uhr, im Orte Natlas m,t
dem Beysatzc anberaumt, daß Jenes, was we»
der bey der eisten noch z reyttn Feilbiethung an
Mann gebracht werden könnte, vey der dritten
auch unter demselden hintangegeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen, und insbesondere
die intabulirten Gläubiger mit dem Bersatze zu
erscheinen eingeladen werden, daß die diehfälligen
Licitationsdedingnifse täglich in den Amlsstunden in
hiesiger Gerichtskanzleo eingesehen werden tonnen.

Vereintes Bezirks « Gericht Michelstetten zu
Krainburg den »6. I u l o 1628.

Z7^6l7 (3) .̂ , ^ . ^r . 67«.
F e i l b l e t h u n g s . E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks'Gerichte Michel«
stellen zu Krainburg wird hicmit besannt gemacht:
lZs sey ü er Ansuchen der Marm Rogel, gedornen
Frantar, in die neuerlich öffentliche Feüdlethung
der, dem Jacob Frantar gehörten, zu Nieder«
ttld gelegenen, der Staatsherrschaft Micbelstetten,
^ Urb. Nr. 446, dienstbaren, gerichtlich auf
v54 ft. »^ tr. M . M . geschätzten Halden hübe,
rreqen von dem Elsteher, Johann Vomberger
n M l zugehaltenen Licitationsdedingnissen gewilli-
^ ' , " " b l"e Vornahme derselben auf den 10.
A 7 / V i ^ 'c 2 " Vormittaas um 9 Uhr. im
^ ^ . " / ^ . mit eem Beosahe anberaumt
nick um d^n K . plagte Real i tät, wenn solche
3 ^ « n ^ e b ^ . ^ '^"naswertd oder darüber an
A 7 n " h k ^ unter dem.
e r s c h e ^ Y ^

Vereintes Bezirks. Gericht Micheistetten »u
Kro'nburg dcn 24. Iu lo 162a. "'«Ulelten zu

Z 992. (2) E d i c t - ac! ^ . ^ r . 2 « ^
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Egg

otz Podpetsch rrird hiemit aNgcmein bekannt ge-

macht: Es habe über Ansuchen des GregorWol«
lar von Pischanovih, äe praeHentaw 9. Ap l l l
,628, I . Nr . 296, wider Anton Hriber von eben-
dort , wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche,
6<js». 28. May ot iniädulato 7. I uny 1627 schul«
digcn l74 st. M . M . c. 5. c., in die gerichtliche
Fcildi thung der, dem Lehtern gehörigen, zu
Pis^anooih gelegenen, der lob!. Herrschaft Kreuh, ^
5lid Urb. Nr. 60, eindienenden, gerichtlich auf ^
io !2 ft. 40 kr. M . M . geschätzten ganzen Kauf«
rechtshude sammt A n - und Zugehör gewilliget,
und hiezu die Termine auf den 23. I u n y , 28.
I u l o und auf den 26. August l. I . , iedesmahl
von 9 bis 12 Uhr, Vormittags in I^oco der
Realllät mi t dem Beyfügen bestimmt, daß i m
Falle solche weder beo der ersten noch zweyten
Feildietbungstagsahung um den Schätzungswerth ^
oder darüber an Mann gebracht werden könnte,^
sie deo der dritten und lehten auch unter dem«
selben hintangegeden werden würde.

Wozu die Kauftustigen müßdem Bemerkens
eingeladen werden, daß sie die dießfälUgen L i c i ' I
tations - Bedingnisse auch vor der Licitationstag»I
sayung zu den gewöhnlichen Amtsfiundea allhier ^
einsehen tonnen.

Bezirks . Gericht Egg ob Podpetsch am »q.
Mau »826.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten Feil»

biethungstagsahung hat sich kein Kauftusti«
ger gemeldet, es wird daher zu der dritten
und lehten geschritten.

Z. 99». (2) E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte zu Neumarkt l . in

Obertrain, wird bekannt gemacht: Es sey über
das Execunonsanlangen des Herrn Raimund v.
Iadornig zu Neumarktl, Ccssionär deö Herrn Dr .
Andreas Napreth, wider die Eertraud Peritfch
zu Gebeine, vom pl-ÄLscntaw 6. I u n y 1628,
Zahl 279, in die öffentliche Versteigerung der,
der l . t. St^atsherlsidaft MichelsteUe'n, s^d Urb.
Nr. 3^5, zmsdaren, vermög Protokoll, 660. 3.
März »828, auf »20c» N. bewerthetcn halbhube,
lZonsc. Zahl »5, zu Gebeine, wegen schuldigen
5oo ft. M . M . nebst 5 0)0 Zinsen gewill iget, ^
sohin eie erste Fcilbiethungstagsahung auf den 2.«
August, die zweyte auf den ». September undz
die dritte auf den 2. October 1828, jederzeit F r ü h '
von 9 b,s i2Uhr in hierortiger Gerichtskanzleo mi t
dem Anhange anberaumt worden, daß die Reali»
tät , wenn sie ber der ersten und zweiten Tag.
satzung um oder über die Schätzung nicht an
Mann gerr^si e w den konnte, beo dem dritten
Verfteiacrl'ngstcrminc auch unter derselben hint«
angegeben werden würde.

Zu dieler Licitacion werden die. Kaufsliebha«
ber sowohl, als die mittelst besondern Rubriken
verständigten Sahglaudiüer mi t dem Beysatze vor«



ä?o
geladen / daß M2N d,e Schätzung der Real i tät,
die darauf haftenden Beschwerden und die Ae«
dingnisfe unter welchen sie verkauft nerden w i r d ,
in der Kanzleo zu Jedermanns Einsicht bereit
halte, wie auch Abschriften davon zu nehmen ge>
statte.

Neumarktl am »6. I u n y »828.
A n m e r k u n g . Da bey oer ersten Taasaßung

Niemand einen Anboth machte, so wird
am l . September zur zweyten Versteige-
rung geschritten werden.

F. 997. (2) E d i c t . Nr . »326.
Bon dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie»

mi t bekannt gemacht: (Zs se» in Folqe Ansuchens
des Gregor Iurza von Bukuje, cle ^l-Ä«5ll«tata 12.
d. M . , Nr. i326, in die executive Vcr'teigerung
der, dem Johann Schmischiy von W ^ s r u , ge.
hörigen, der Herrschaft Luegg, äali Urd. Nr . 97,
zinsbaren, auf n 3 l ft. 4a kr. gerichtlich gejchäß»
ten Haldhube, wegen schuldigen 96 ft. 17 kr. c.
L. c., gewilliget, uno zur Vornahme decs l̂ben
der 25. J u l y , der 25. August, und oer 25. Hcp.
tember l. I . , jedesmahl um 9 Uhr F rüh , un
Dorfe Welsku, mit dem Anhange bestimmt wor.
den, daß, falls diese Halbhude^ bey der eüten oder
zweyten Llcttatton um die Hchähung ooer dar.
über an Mann mcht gebracht werden konnte, sol.
che bey der oritten auch unter der SchäIung hint-
angegeben werden soll. Dessen die Kau?iu!tl^en
durch Edicte, und die intabulirten Gläubiger
durch Ruonken verständigt werden.

Bez. Gericht Haasberg am i6 . May l823.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Licitatwn hadcn

sich keine Kauflustige gemeldet.

Z . 99Ü. (2) (Z d i c t. 31 r. 6^5.
Von ocm Bezirksgerichte Haasderg n?iro y»e»

mi t bekannt gemacht: Os sey in Foige Ansuchens
des Gregor Pras.ng von Meowei. let , <le ^1^0^11-
tata 26. d. M . , Nr. 6^3, m dle executlve Her«
steigerung der, dem Johann Wranlssu v^n Un»
terseedorf/ gehörigen, der Herrschaft Haasberg
dienstbaren, auf 90a st geschätzten Haldhude, we»
gen schuldigen 26 ft. 55 kr. c. 3. c>, gewllliget
worden.

Zu diesem lZn;e werden nun drey Licita-
tionslagfatzUNgen, und zwar: die erste auf oen
3o. I u n y , die zweole auf den 3c». I u l o , und
die dritte auf den 3a. August l. I . , jedesmahl
um 9 Uhr F rüh , «m Octö Unterftedocf, m>: dem
Anhange bestimmt, daß. wenn diese Halbhube
beo der ersten oder zweyten Liclt.ttlon um dle
Schätzung oder darüber an Mann nicht gebracht
werden konnte, solche beo der orülen auch unter
dec Sckähung hintangcgeoen weroen soll.

Wovon die Kau lustigen ourch Eoicre, und
die inlädulirten Gläud'ger durch Ruvcttcn ver»
siändiget werden.

Bez. Geilchc haasberg am 28. Februar 1828.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten

Licitation haben sich keine Kauftustlge ge»
meldet. .^_____^_^__

z. Z. l3^2. (3) E d i c t .
Vom Bezirksgerichte der k. k. Staatsherr,

schaft Lack wird hiemtt allgemein kund gemacht:

Man habe über Ansuchen der Helena Potoschnig,
gebornen Ienko, in die Ausfertigung des Amor«
tisations< Edicts, hinsichtlich des auf ihrer zur
Staatsherrschaft Lack, gub Urb. Nr . 2441, die-
nenden Ganzhube, 5ub haus » Nr . 22 zu fauchen,
zu Gunsten ihrer Mutter Helena Ienko, gebor-
nen Kotscher, intabulirten, angeblich in Verlust
gerathenen Heirathsvertraqes, tlclo. 20. Jänner
1764, inwb. 4. Juno »3u6 pr. io?a ft. gewlNlael.

Es werden demnach alle Jene, die aus dem
benannten Helrarhsvertrage ein Recht zu haden
vermeinen, hiennr aufgefordert, dasselbe binnen
ein?m Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, so
gewiß hlerorts geltend zu machen, wiLriaens nach
Verlauf dieser Feit über ferneres Ansuchen der
Helena Potoschnig, der benannte Heir-athöbrief mit
Intabulations . Eertisicate für n u l l , nichtig und
kraftlos erklärt werden wird.

Bezirks-Gericht Staatsherrschaft Lack den »o.
November 1827.

Z . 9/»2. (2)

G e st ü t t s - P f e r d e - V e r k a u f.
An dem grasslch Johann Duklas v. Die-

trichstein'schen Gcstütte Gratschach, zu Lande-
kron bey Vlllach, sind von der vorjährigen
Ausstellung annoch nachstehende Stücke zum
Verkaufe vorsindlg:

1 Reitpferd, Goldfuchs, mit schmalen
Blasen und Schnauzt, em vorderer, dann
ein hlnterer Fuß weiß. Wallach, 16 Faust
hoch/ 6 Jahre alt. Prels: 400 fi C. M . M .

1 detto Kastanien« Braun / mit schma-
len Blasen und emem hmtern Fuß wclß.
Wallach, i 5 i j2 Faust hoch, 5 Jahre alt.
Prels: Zc»o fi. «3. M . M .

1 ditto Falb Mlt Blasen, dann wei-
ßcn Schweif und Mahnen. T tu t t e , i 5 i j 2
Faust hoch, 5 Jahre alt. Preis: 200 fi.
E. M . M .

2 Wagenpferde, kastanienbraun , mit
kleinem Gie rn , hintere Füße wenig welß,
Wallachen, i5 3)4 Faust hoch, 5 Jahre alt.
Pre ls : zusammen 600 st. E. M .

Sämmtlich diese Pferde sind eingeliefert
und ganz dresirt.

Z. loo3. (1)
I m Hause N r . 211 / im ersten Stock-

werke m der Herrngasse, werden verschiedene
Zlmmer», dann Küchen-^md Kelle^reinrich-
tul>qsstücke, als: moderne Spiegel, S>opha's,
Sesseln, Wasche, dann andere Kasten, Tie
sche, Madratzen u. d. gl. mehr, am z8.
August 1828, und im erforderlichen Falle an
den darauf folgenden Tagen aus freyer Hund
gegen gleich bare Bezahlung hintangegeben
werden. Kausiustige werden dahm geladen.
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3- 966. (3) 26 Rxk. Nr. ,65.

Fe i l b ie tbun gs . Go ic t .
Von dem Bezirksgerichte Senosetsck wird

hlemit bekannt gemacht: Selbes habe auf Ansu-
chen des Franz Novak von Brittof, in die Ver.
steigerung der, dem E.fpar Franetfchitsch, aus
Famle, .n die^recunon gezogenen, gegenmär-
Nss auf dessen >Hchn, Lucas ssranetsch.ti^ ,.«.
ßesckriedensn, 'n derGemc.nde .?ams. ..
,er.chr.ch auf .25o ft. g,s^tzten ^ h u ^ ^ ^ n m l

gen auf den ,7 Iun ^ 2 / " " ' , ' " ^agsahun.
gust 0. I . , iedesm^, 'N ^ l " und 18. Au-
mit dem^Be^e h ^ ^ ' 7 ' " ^ «m 9 Uhr,
.N Hübe, sammt A n . " " ^ Z ' ^ d o 7 " d ' ' 5 '

n.en,aftens um oder üd ^ n M ^ ^ ^ " " "
an Mann gebracht w e r d e n ' k o " t ^ 1 ^ ^ ^ " d
dritten auch unter der Schayun/ ^ ' " ^ "
werden würde. Die S c h a h s ^^ntanae,eben
bedmqn'.ne tonnen aNdi r tägiL e naesÄ " .
davon Adschristen verlangt w e r d e n . ^ ' ^ " ' ""ch

Bez. Gericht Sen^elsch den 5 m?.^ n.n
A n m e r k u n g . Beo der zierten Fei" i t t ^ n . ? '

T.^satzuna hat Nch tcin KaÄu> r "g '.
meldec, dabec der dntten Statt a aeben

Von dem Be;n'ksgenchte Re.fmtz w.^d
h.crm.t allqcme.n kund gemacht: Es sey ü ^ , ^
erccut.vesEmschrelten des Andreas Fcq/tt vom ^
Markte Reumy, in , ^ ö f f ^ l . c h e ^ ^ '
rung der, dem Georg Bamblisch von > > I

schulden 216 fi. M . M . . . . ' ^ a ww an ^
undhlezu drey Termlne, nähml.ch:^d" er e '
auf den 27. August, der ;wepte auf d n 3o ^
September^, und dcr dr.ne auf den 2 ' Z - ^
tsber d. ^ , Ndesmahl Vormittags um ic> e
Uhr, ,M One Hr.b, mir dcm Bcysatze be- ^
stimmt worden, daß, wenn obgenannte Rea- ^
lltät bey der ersten und zweyten Fe,lbiethunas- b
Tagsatzung um den tz5chatzungswenh pr. «
720 fi. M . M . , oder darüber nlcht an Mann 6
gebracht werden sollte, bey der dritten auch "
unter demselben hmtangegeben werden würd? ^

Bez. Gerlcht^Relfmtz den 21. I u n y 1828^ l'

Z. 980. (Z) ^ Zs^ ^ - ä
Von dem Bezirksgerichte der Her'rschaft

Sonnegss wird annut bekannt gemacht Es
sey auf Ansuchen des Herrn v i , Leopold 5
Baumgarten, Curator der minderjahriaen
Peregrina Stembou von Brundorf , bedinat l5
erklärten Erbinn ^ihres am 12, I u l p 1827 h

5. verstorbenen Vaters, Iosevh Stembou, vor«
mahllg gewesenen Hubbcsitzcrs in Brundorf ,

b zur Erfotschung dessen Schuldenlast eineTag-
!° satzung auf den 26. August 1828/ Vcrmit-
s tags bls 12 Uhr, vor diesem Gerichte bestimmt
. worden, d?v welcher daher alle Jene, welche
l« an dicscm Verlasse aus was lmmer für einem
' Rechtsgrundc Ansprüche zu stellen vermeinen,
^ wegen deren Anmeldung zu erscheinen haben,
'. w'.drlgens sie sich selbst die Folgen des §. 8 l4
, b. G. B. zuschreiben sollen.
, Sonnegg am 16. Iuny i323.

r Z' 99"- l2) E d i c t . Nr. 1637.
t Vom Bezirksgerichte Wipbach, als AbHand«
. lungs. Instanz, irird zur Kenntniß gebracht: (Zs
^ sey zur Ordeduüg des Passlvstanees der Verlaßmaf«
, se nach dcm am 4. September v. I . mit Tefia»

mcnt verstorbenen Stephan Pagon von Schwär»
) zenderg, die Tagsahuna. auf den 3. September

0. I . , Vormtttags 9 Uhr, vor diesem Bezirks»
Gerichte anberaumt worden. <Zs werden daher

, aNe Jene, welche aus was immer für einem
, RcchtSgrunde ctiraä aus der besagten Verlaßmasse
^ zu fordern baden, reo der anberaumten Tagsfahrt

ihre Forderungen so gewiß zur Anmeldung zu
» bringen, und dieselben auch darzuthun haben; als

wiorigen Falls der Verlaß ohne rrciters verhan»
telt, und den testamentarischen Erben eingeant'
wortet werden würde; die hintangebliebcnen Gläu-
biger aber die Folgen des §. U14 a. b. G. B . sich
selost zuzufireiden batten.

Bez. Gericht Wipdach am 28. July 1828.

Z. 369- ^2)
M a g a z i n s - V e r p a c h t u n g .

Vom 1 October 1626/ werden die in
den Gcdauden des Unterzeichneten, zu Sello
bey Laibach, zu ebener Erde, befindlichen drey
Magazins, die wegen ihrer vorzüglichen Feu-
crsichechczt /owohl zu Getreid-, als Weinbe-
^ ^ ^ ^ " w ^ e " können, sammt
' " ^ l u ^ " ^ 0 ) ) i c t z m geräun.ligen, im iten
^ 5 ' u ^ ^ ^ ^ und mit einem Auf- un3
boden' ? . ^ ' ' ^etreid-Faße>: versehenen Schütt-
mebr l-a ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ " ' teilweise, auf ein oder
aelassen ^ ^ ' ^ " ^ b"' Bemerkung in Pacht
^ M , daß eln Magazin, sammt einem klei-
M ^^ut tooden, ^lcich benutzt werden kann.
^.egen der Bestimmung des Pachtschillings be-
7,..^" / c h dle Herren Liebhaber an den Unter-
zelchneten gefäl lst zu verwenden,

"lbach den 4. August 1828.
^ A n d r e a s M a l i t s c h .

3 ' 90/l. (5) ^ " ""^

l a r - R ^ " ^ ^00 si,. C. M. gegen Puppil-
^ „ S tzerhelt zu vergeben. Das Nä-
here erfahrt man im Zeitungs-Comptoir.
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, z. 3. »83. (3)

A m o r t i s a t i o n s « E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der l . t. Stoats '

Herrschaft Lack wird hiemit aNczemein kund ge^
mackt: M a n habe über Ansuchen des Joseph Ies«
fento, in die Uusfettiqun,; der Amortisationsedic»
t e , hinsichtlich nachstehender, auf der ihm gedö»
r iqen, dec Scaatsherrschaft Lack, sub Urb. Nr .
? 5 l , dienenden Ganzhube, 5u!) haus» Nr . 23,
in Dolenavaß haftenden, angeblich in Verlust ge«
rathenen Urkunden, a ls :

2) der zu Gunsten der Katharina Fomann has«
tenden Quiicung, 660. 3a. Scpcember 1780,
iiltab. 20. Jänner 1796, pr. 65 ft.;

b) des Schuldscheines für Oartholomä Semen,
pc. to5c> fl. L. W . , 660. 6l intad. 27. Sep '
tember 1800;

c) des Vergleichs für Peter Tautscher und Ca-
spar Trojer, 66a. et inwl i . 26. Jänner
l 8 i » , pr. 24 fi. bewilNget.

Es werden dadec alle Jene, die auf diese
anqedlich in Verlust gerathenen Urkunden ein
Recht zu haven vermeinen, hlemit aufgefordert/
binnen einem Jahre, sechs Wochen und dreo
Tagen, dasselbe so gewiß bey diesem Gerichte
darzuthun, widrigens ?ie gedachten Urkunden
sammt den Intadulations - Cercisicaten für nu l l ,
nichtig und kraftlos erllält werden würden.

Lack den l i . Februar 1628.

Q a n z u n t e r r t c h t s - A n z e l g e .
M i t dem heutigen Tage beginnt mein Un-

terricht in der Tanzkunst, wozu ich mir die
Ehre gebe mich eines hohen Adels, löbl. k. k.
'Militärs und verehrungswürdigen Publikums
Huld unterthanigst anzuempfehlen; derselben
auch immer würdiger zu werden, sey das vor-
gesteckte Ziel der unausgesetzten Bestrebungen,
welche I l M N voll Hochachtung zu widmen be-
reit ist D e r o

gehorsamster
F r a n z v. S c i o ,

krainerisch - standischer Tanzmeister,
wohnhaft am alten Markt nächst
S t . Jacob, beym guten Hirten,
Nr . 35 , im ersten Stock,

G a t t u n g e n der T a n z e :
Mcrmet de Noble, I Gallop,
Menuet Solo, Gottillon,
Menuct en Quatre, Cavotli,
Menuet en Hint, $osaftfd),
£>cutsd) ober ^Bafjcv/ Mazur ,
D&evtleiKifd)/ mit ein Monfrin ,

tm& $n>et; £>ameri/ Quadrille, Russet
Contra Engioise } Francaise,
Eccosaise , Pollonaisse ,
Tempeste, Rondeaux.

Nebst allen Gattungen Reverenzen, so-
wohl beim Eintritt, Vorbeygehen, als Uebergabc.

D m hiesigen Seitungg - Oamptoir ist zu haben:

Anweisung, faßliche, zur Zeichnung der
Netze für Hco. «!w Himmelzkilgil i», so wie für
die gewöhnlich^!! Projiccions» Arten der Pl^ni«
sphäre,, , We lc» , ^and > und Gcer'lkarlei,. M i t
zwey lythogc^phirteil großen Tafeln U'ld ei ' l i r
Tabelle. a>«s der leder, blos mittelst eines Zir»
kels und Maß't^bes die gewöhnlichsten Arten der
Planisphären o^ec Yaldku^eln verzeichnen kann.
Verfaßt ?o,» F r i e d r i c h A n t o n F r a n k ,
Professor a,n k. k- akad. Gymnasium zu Laibach,
und ivirklichi!,! »«itgliede der k. k. Landwirch-
schas'ts Geieilichafl <n K r a i » , 6. Laibach, bro»
schlrt, 45 k l .

Abhandlung über die Gypsbrüche in Ober-
krain :c. Von l>l-, Lor«n^ Vest; dann über die
Eigenschaften des Gyvses und seine Wn tung auf
die P f l a n z n , von 1 ^ " . Johann Burger , 2. ge«
falzc, , 0 kr.

Abhandlung über die Weinbereitung nach
Elisabeth Gervais. Aus d/m Frattzonschen uder«
setzt, von Freyherrn v. Mascon. Nedst einem ?1n«
banae der Hiunmel'schen Ankü.'dlguna des We in
und Bier ' Aovarats, 6. g e m l ^ , , 3 ^c,

Lvangelienbu b in krainerischer Sprache;
enlhaltend alle Sonn» und Feyerrags. EoangS'
U«ll des ganz«n Jahres und jährend der Fasten.

Zeit, sammt Litanayen und Gebeten, 3. KlH»
qenfurt, steif aebd. ^0 kr.

JEDRO KEfttSH.\:V SKIH RE'SNIZ. Is
Nemshkiga prestavfl URBAN JABNIfC ,
Fajinofhter v' NeaiHikim 'Sh - Milieu, Kla-
arenf. 16 kr.

Kreuzwegbüchel in krainerischer Sprache,
nebst einem Meßgedece, Klagenfur t , steif aebd.
6 kr.

Aerarial- und Domestical-Quittungen.
Anzeige für leerstehende und wleder ver-

miechele j^.uarciere.

Exhiblten « Bogen.
Kirckenrechnungen
Puppillar - Tabellen.
Sperr-Relationen.
Summarische Ausweise der Getrauten, Ge-

bornen und Gestorbenen.
Vorspanns - Anweisungen,

detto. Quittungen.
Verzeichniß der bey dem k. k. Oberpostam'

ce in Laibach ankommenden und adqedenden Poste»-

Verzeichniß der bey der k. k. Haupt-Post-
wakens > Expedition in Laibach ankommenden u»3
ab/ehenden Post », E i l . und Vrancardwägen.


